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Gerade 15 Tage nachdem Rosa Luxemburg und Karl Liebknecht mit der Gründung der Kommunistischen Partei Deutschlands die Sozialdemokratie endgültig in zwei Lager gespalten hatten, wurden sie am Abend des 15. Januar 1919 in Berlin von Freikorpsoffizieren ermordet. Mit ihrem politischen Engagement gegen Militarismus und Krieg und ihren Analysen zu Kapitalismus und Kaiserreich sowie ihrer radikalen Kritik an der Mehrheits-Sozialdemokratie ihrer Zeit gelten sie bis heute als Vorbilder linker SozialistInnen. 

Rosa und Karl gehören zu den wichtigsten VertreterInnen eines Sozialismus, der durch die Ideale des Internationalismus, des Antimilitarismus, der Gerechtigkeit und der radikalen Demokratie inspiriert war.

In Berlin findet jedes Jahr im Januar eine Gedenkveranstaltung für Karl und Rosa statt. Wir wollen auf unsere Weise an Rosa Luxemburg und Karl Liebknecht erinnern und ihr Werk und Wirken für unsere heutigen Kämpfe nutzbar machen.

Programm:

Freitag, 7. Januar 2004:

Ab 19.00 h

Ankommen in der Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein mit Buffet und gemütlichem Beisammensein

Samstag, 8. Januar 2004:

9:00 h 

Einteilung der Arbeitsgruppen

9:30 h – 12:30 h


Arbeitsgruppen drinnen und draußen Teil 1

12:30 – 14:00 h 


Mittagspause

14:00 – 17:30 h 


Arbeitsgruppen drinnen und draußen Teil 1

17:30 -  19:00 h 


Blaue Stunde (Massage, und was sonst noch entspannt)

18:00 – 19:30 h 


Abendessen

19:30 – 20.00 h 


Vollversammlung

20:00 – 22.00 h 


Die Falkenband aus Sachsen-Anhalt spielt Arbeiterlieder und mehr

22:00 – 

Disco

22:00




chill out room

Sonntag, 9.Januar 2004:

Gemeinsame Demo Beteiligung mit anschließender Kranzniederlegung und Infostand 


Drinnen 

AG 1: 
Rosa für EinsteigerInnen 

AG 2: 
Herbert Marcuse: Zur Dialektik der Befreiung

AG 3: 
Historischer Materialismus

AG 4: 
Mythos Che 

AG 5: 
Rosa Luxemburg lesen  (zum Thema Militarismus)

AG 6: 
Was hätten bekannte SozialistInnen zu Hartz 4 gesagt?

AG 7:
Karl Liebknecht: Die Aufgaben der Jugend bei Kriegsgefahr und Militarisierung

AG 8:
Staatsfeine – anarchistische und  

   
marxistische Staatskritik

AG 9:
kreative Demovorbereitung 

Und draussen

Einen Stadtrundgang über das jüdische Leben in Berlin, die Verfolgung der Juden und die Erinnerungspolitik

... und ...

einen Stadtrundgang zum Leben von Rosa Luxemburg in Berlin
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+++ 160 Jugendliche +++ lernen  +++ Falkenbildungsstätte Kurt Löwenstein +++nachdenken +++ gedenken an die ermordung von rosa luxemburg und karl liebknecht +++ 07.-09. 01. 2005 +++ freunde treffen +++ feiern +++











